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Ein goldener Turnschuh für einen grünen und sicheren Schulweg

VS Haag startet als eine von 120 Schulen & Kindergärten in der Europäischen Mobilitätswoche die Klimabündnis-Initiative „Kindermeilen“ 

 

Wien (11. September). „Die Verkehrssituation war untragbar. Wir wollten nicht warten, bis etwas passiert“, erinnert sich die Direktorin der Volksschule Haag, Elisabeth Lorenz, an das Chaos vor ihrer Schule zurück. Die Volksschule startete deshalb im letzten Jahr eine klimafreundliche Mobilitäts-Offensive. Information gab es bei eigens organisierten Elternabenden, Arbeitskreise mit Schule, Gemeinde & Polizei wurden eingerichtet und gemeinsam mit einem Schulbus-Unternehmer wurde ein Aktionstag abgehalten. Bei den bewusstseinsbildenden Maßnahmen kommt aber auch der Spaß nicht zu kurz. Die Schule beteiligte sich an der vom Lebensministerium unterstützten Initiative des Klimabündnis: der Kindermeilen-Kampagne. Für jeden klimafreundlich zurückgelegten Schulweg gab es eine „grüne Meile“. „Die Kindermeilen waren ein voller Erfolg – die Kinder waren in den drei Aktionswochen hoch motiviert. Innerhalb von nur drei Schultagen konnten wir den Individual-Verkehr halbieren“, so Lorenz.

Wer holt sich den „Goldenen Turnschuh“ 

Der Startschuss für die heurigen Kindermeilen-Wochen fällt in der Volksschule Haag am 21. September. Und damit in der Europäischen Mobilitätswoche, die von 16. bis 22. September in ganz Europa gefeiert wird. Die VS Haag ist damit eine von über 120 Schulen und Kindergärten in ganz Österreich, die sich in der ebenfalls vom Klimabündnis organisierten und vom Lebensministerium unterstützten Mobilitätswoche engagieren. In diesem Jahr gibt’s einen neuen Anreiz für die 240 SchülerInnen. Jene Klasse, die im Kindermeilen-Aktionszeitraum die meisten „grünen Meilen“ sammelt, erhält den „Goldenen Turnschuh“. „Wir haben für alle elf Klassen einen Baum gebastelt, auf dem die Schulwege in Form von Blättern angebracht werden. Für klimafreundliche Schulwege gibt’s grüne Blätter, für Schulwege mit dem Auto gelbe oder braune“, erklärt Lorenz das Erfolgsprinzip. Ein Drittel der SchülerInnen kommt momentan mit dem Auto zur Schule – die Kindermeilen sollen das langfristig ändern. Schummeln gilt aber nicht, wie die Volksschuldirektorin aus Erfahrung schmunzelnd berichtet: „In der letzten Kindermeilen-Woche haben manche Eltern ihre Kinder einfach ein paar Meter weiter entfernt aus- und einsteigen lassen, nur damit die Kinder grüne Meilen sammeln können. Die Kinder waren aber zu ehrlich und haben ihre Eltern verraten.“

Bildtext: Bastian Lechner und Jana-Romana Wagner von der VS Haag in Niederösterreich sammeln in der Europäischen Mobilitätswoche fleißig „grüne Meilen“. Betreut werden sie dabei von den LehrerInnen Elisabeth Lorenz und Franz Schachner.
Foto: Volksschule Haag.



Rückfragen: Mag. Hannes Höller, Klimabündnis Niederösterreich, 0664/85 39 409, presse@klimabuendnis.at


Das Klimabündnis ist …

… das größte kommunale Klimaschutz-Netzwerk Europas. Die globale Partnerschaft verbindet mehr als 1.600 Gemeinden aus 17 Ländern in Europa mit Indigenen Völkern des Regenwaldes. In Österreich haben sich über 800 Gemeinden, 450 Betriebe und 180 Bildungseinrichtungen zur Reduktion der Treibhausgas-Emissionen und zum Schutz des Regenwaldes verpflichtet.
www.klimabuendnis.at
